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1. Fensterpflege 
 
1.1 Pflege der Profile & Dichtungen 

⊳ Falz- und Gummidichtungen sind weitestgehend wartungsfrei. 
 
⊳ Für die optimale Pflege Ihrer Fenster erhalten Sie bei Ihrem Fachhändler unser 
Reinigungsprogramm ,,Fenosol“. Mit diesen Spezialreinigern werden Ihre Fensterrichtig 
sauber und durch die antistatische Wirkung vermindern Sie die Wiederbeschmutzung. 
 
⊳ Für die Reinigung der Fensterprofile verwenden Sie bitte nur handelsübliche milde 
Haushaltsreiniger (Geschirrspülmittel), die keine lösungsmittelhaltigen Bestandteile besitzen. 
 

Achtung! Verwenden Sie keine Nitroverdünnung und kein Scheuerpulver! 

 

1.2 Wartung der Beschläge 

⊳ Die Einstellarbeiten an den Beschlägen sowie das Aus- und Einhängen der der Flügel 
sollen nur von einem Fachmann durchgeführt werden. 

⊳ Ihre Fenster sind mit hochwertigen Beschlägen ausgestattet. Die Bedienung ist 
kinderleicht. 

⊳ Alle beweglichen Teile dieser Beschläge sollten Sie mindestens einmal im Jahr auf 
Verschleiß und die Schließteile und Verriegelungszapfen sowie Scheren- und Ecklager mit 
technischer Vaseline fetten. 

 

1.3 Richtiges Lüften 

⊳ Wenn sich bei Ihren neuen Fenstern Schwitzwasser bilden sollte – keine Sorge – dies 
beweist, dass Ihre Fenster dicht sind. 

⊳ Um dieser unliebsamen Feuchtigkeit entgegenzuwirken, sollten Sie richtig lüften, d. h. 
dreimal täglich für ein paar Minuten die Fenster weit öffnen und die Heizkörper ganz 
abschalten. 

⊳ Das hilft Ihnen nicht nur Energie zu sparen, es sorgt auch für ein behagliches Wohnklima. 

 



 
 

 

 

1.4 Benutzer-Hinweise 

⊳ Bringen Sie keine Hindernisse in die Öffnungsbereich zwischen Flügel und Rahmen. 

⊳ Vermeiden Sie eine zusätzliche Belastung des Flügels.  

⊳ Drücken Sie den Fensterflügel nicht gegen die Mauerleibung. 

⊳ Im Bereich zwischen Flügel und Rahmen besteht Verletzungsgefahr beim Einklemmen 
von Körperteilen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
Anwendungstipps 

KS Rollladentechnik 

 

Damit Sie lange Freude an Ihren KS Rollladen haben 
 
 
 
 

Bei starker Sonneneinstrahlung: 

Lüftungsschlitze offen lassen! 

Bei starker Sonneneinstrahlung erhöht sich die Plastizität 
(Formänderungsvermögen) von PVC-Rollladen. Eine gleichzeitige 
Belastung durch das Panzereigengewicht verursacht gegebenenfalls 
Verformungen. 

 
Deshalb ist es wichtig, die Lüftungsschlitze bei starker Sonnenein- 
strahlung oder bei längerer Abwesenheit offen zu lassen. 

 
Die Gefahr, dass der Rollladen sich verformt oder ausbaucht wird 
damit stark reduziert und zugleich wird für eine Hinterlüftung ge- 
sorgt. 

 
 

Bei Kälte/ Frost: Manuelle Bedienung! 

Keine unbeaufsichtigte Bedienung, denn Rollladen können anfrieren. 
Angefrorene Rollladen dürfen nie bedient werden. 

 
Deshalb stellen Sie Zeitschaltuhren im Winter auf Handbedienung um 
oder schalten sie komplett aus. Stoppen Sie die Motoren, wenn der 
Rollladen angefroren ist. Warten Sie das Auftauen ab. 

 
Dadurch wird verhindert, dass der Rollladen (durch die enormen 
gegenläufigen Kräfte) Schaden nimmt. 

 
 

Bei Sturm: Rauf oder runter! 

Den Rollladen ganz schließen oder ganz öffnen. 
 

Damit wird verhindert, dass der Rollladen in den Führungsschienen 
unangenehm laut flattert oder Schaden nimmt. 
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Anwendungstipps 

Damit Sie lange Freude an Ihren 

KS Rollladen haben 

 

 
Reinigung und Pflege 

Keine Schmierstoffe und Öle an Behang, Schienen, Motor etc. 
bringen. Kein Übertapezieren und Überputzen der Revisionsklappe. 
Sie muss zu Wartungs- und Reparaturzwecken zugänglich bleiben. 

 
Reinigung mit Wasser und Spülmittel reicht. 

 
Keine aggressiven Reiniger benutzen. Mehrmaliges Reinigen 
und somit Entfernen von Fein- und Blütenstaub mit Wasser und 
Spülmittel reicht, um einer unschönen Verfärbung durch Einbrennen 
der Partikel vorzubeugen. 

 

Bedienung 

Rollladen sind beim Öffnen oder Schließen im letzten Drittel lang- 
samer zu betätigen. Den Rollladen nicht mit zu viel Schwung in den 
Kasten hochziehen und nicht mit dem ganzen Gewicht auf die 
Fensterbank fallen lassen. 

 
Im vollständig geöffneten oder geschlossenen Zustand darf der 
Rollladen nicht weiter betätigt werden. 

 
Jede Form von Widerstand bei der Betätigung des Rollladens hat 
ihre Ursache in einer Fehlbedienung, die zu Schaden führt oder 
bereits schadhaft ist. Beim Bedienen wenden Sie in keinem Fall 
Gewalt an, sondern lassen Sie sich von ihrem Fachhändler beraten. 

 

Reparaturen und Wartung 

Ausschließlich von Fachpersonal durchführen lassen! 
 
 
 

Ihr Ansprechpartner für Rollladen, Wartung und Service: 
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3. Glaspflege 

3.1 Strahlender Glanz 
Bei der Routinereinigung Ihre Interieurglases reicht es aus, die Oberfläche mit klarem 
Wasser zu reinigen. Am besten verwenden Sie dazu einen Schwamm oder ein weiches, 
fusselfreies Tuch. Unter leichtem Druck lassen sich die meisten Verunreinigungen entfernen. 
Achten Sie hierbei darauf, die Glasfläche großflächig und nicht nur punktuell zu reinigen. 

Zum Entfernen von Fett (Fingerabdrücken, etc.) können Sie zusätzlich handelsübliche 
Glasreiniger (z. B. Schaumreiniger) verwenden. Bitte verwenden Sie keine scheuernden, 
ätzenden, säurehaltigen oder alkalischen Reinigungsmittel, da diese die Glasoberfläche 
angreifen und Kratzer verursachen können. Überflüssiges Wasser können Sie mittels 
Schwamm oder Tuch entfernen. Abschließend können Sie Ihre Glastür mit einem 
Mikrofasertuch trocken polieren. Wenn Wasser über einen längeren Zeitraum auf die 
Glasoberfläche einwirkt, können sich Kalkrückstände bilden. Daher ist ein schnelles 
Abtrocknen vorteilhaft. 

Zu beachten ist, dass die Kante von VSG- und VG-Glastüren nicht zu feucht gereinigt 
werden darf, da sonst Feuchtigkeit und Reinigungsmittel in den Glas-Verbund eindringen 
könnten. 
 

3.2 Zusatzhinweise für satinierte und gesandstrahlte 
Flächen 

Bei satinierten und gesandstrahlten Flächen darf bei der Reinigung kein zu großer Druck 
ausgeübt werden, da ansonsten ein Abrieb der Oberflächenstruktur entsteht. Um eine 
Wolkenbildung zu vermeiden, reiben Sie die Scheibe mit einem fusselfreien Tuch 
ganzflächig trocken. Bitte verwenden Sie für die Reinigung keine Papier- oder Zellstofftücher, 
da diese einen zu starken Abrieb auf der rauen Oberfläche haben. 

 

3.3 Zusatzhinweise für siebbedruckte und 
pulverbeschichtete Glastüren 

Siebbedruckte oder pulverbeschichtete Oberflächen sind weicher als eine glatte 
Glasoberfläche und daher empfindlicher bei mechanischen Reinigungsmitteln. Zudem dürfen 
sie nicht mit Säuren gereinigt werden, da diese das Druckbild angreifen können. 

Achtung! Bitte verwenden Sie keine kratzenden Werkzeuge, Rasierklingen oder Schaber. 
Sie können auf der Oberfläche sichtbare und irreparable Kratzspuren hinterlassen. 

 




